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Wir alle kennen das Ereignis, das vor knapp 2000 Jahren passiert 
ist: Das Pfingstwunder und was der Hl. Geist nachhaltig be- 
wirkt hat.
Am Anfang der Apostelgeschichte erfah-
ren wir, dass die Jünger Jesu nach Leiden, 
Tod und Auferstehung diese Botschaft 
erst für sich behalten haben. Die Jün-
ger haben sich zwar zum Gebet getrof-
fen, aber nach außen war gar nichts los. 
Doch am Pfingsttag gehen die Jünger in  
die Öffentlichkeit und – ergriffen vom  
Hl. Geist – verkündet Petrus lautstark, 
dass Jesus von den Toten auferstanden ist. Noch am selben Tag 
schließen sich 3000 Menschen der ersten christlichen Gemeinde 
an. 3000 Leute, da war schon ordentlich was los! Die Leute hören 
Petrus nicht einfach zu. Sie sind begeistert! Ja, sie fragen: „Was 
sollen wir tun?“, und Petrus sagt: „Ändert euer Leben!“ Das tun sie 
auch in aller Konsequenz. Sie beginnen gemeinsam zu leben, 
das Brot zu teilen und miteinander zu beten. Und das Fest des 
Geistes Gottes ist nicht nach Tagen vorbei, es hat die Menschen 
mitgerissen und die Begeisterung besteht auch noch nach 
2000 Jahren. Wäre diese Wirkung des Geistes nur eine kurze  
Euphorie gewesen, dann wäre diese Begeisterung schnell vor- 
bei gewesen. Bald kamen Zeiten der Bewährung, in denen sich 
dieser Glaube und die Begeisterung als tragfähig erweisen 
mussten.
Einer der Schreiber von Briefen Paulus musste auch als einer der 
aktivsten Verkünder eine bittere Erfahrung machen. Trotz seiner 
Begeisterung, verfolgt, vertrieben und ins Gefängnis geworfen 
zu werden – und schreibt er, Gott hat seine Liebe in unsere Her-
zen eingegossen. Das ist durch den Hl. Geist geschehen, den 
Gott geschenkt hat. Bedrängnis auszuhalten, standhaft zu blei-
ben, sich zu bewähren und in allem hoffnungsvoll zu sein – all 
das ist möglich, weil Gott seine Liebe geschenkt hat durch den  
Hl. Geist.
Eine Wirkung des Hl. Geistes ist also, dass er die Herzen der  
Menschen mit Liebe erfüllt. Diese Liebe kann das Herz eines 
Menschen nachhaltig verändern. Denn wo die Liebe Gottes 
wohnt, bleibt für manch anderes kein Platz. Anders als Lieb
losigkeit, Gleichgültigkeit und Bitterkeit oder Angst, Bosheit 
und Hass. Da Gottes Liebe ein Herz ausfüllt, haben diese Dinge 
keinen Platz mehr.
So kann der Hl. Geist nachhaltig unser Leben verändern, hin 
zum Guten. Und es wäre auch für unsere Zeit schön, wenn sich 
die Menschen von diesem Geist leiten ließen. Das würde die 
Welt verändern.� Pater Gotthard

Liebe Pfarrgemeinde

 Foto: Marianne Mittermayr
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Öffentlichkeitsarbeit ist ein unverzichtbarer Teil 
des christlichen Auftrags zur Verkündigung. 
Das Pfarrblatt ist dafür ein geeignetes Medium. 
Im Redaktionsteam bringt jedes Mitglied seine 
Stärken und individuellen Fähigkeiten ein. Es 
werden nicht nur Artikel geschrieben, sondern 
eingereichte Artikel werden auf die richtige Län-
ge gebracht, Überschriften gefunden, Bildtexte 
ergänzt und Texte korrigiert. Ebenso braucht es 
das Fotografieren. Bei Ernst Tragl laufen alle Fäden 
zusammen. Er motiviert die Leute, erinnert an den 
Redaktionsschluss und  behält den Überblick. Im 
Redaktionsteam arbeiten noch Marianne Mitter-
mayr, Birgit Hechwarter, Martina Rieder, Eveline 
Krinzinger und Sebastian Bonelli mit.  
� Eveline Krinzinger

PGR-Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit

Pater Gotthard ist erfreulicherweise ge-
sundheitlich wieder so stabil, dass es ihm 
möglich ist, an den Sonntagen nach Buch-
kirchen zu kommen um mit uns gemein-
sam Eucharistie zu feiern. Hoffen wir zu-

versichtlich, dass Pater Gotthard bald ganz gesund wird 
und erbitten dazu Gottes Segen. 
Am zweiten Adventwochenende fand nach zweijähriger 
Pause der Adventmarkt im Pfarrzentrum statt. Auch die 
Pfarre Buchkirchen war mit einem Stand vertreten. Das 
war eine gute Gelegenheit, mit den Menschen ins Ge-
spräch zu kommen. An den Adventsamstagen konnten 
wir in der Früh bei Kerzenschein sehr stimmungsvolle 
Roratemessen in der Pfarrkirche erleben. Heuer konnte 
auch wieder die Kindermette in der Pfarrkirche stattfin-
den, die der Kinderliturgiekreis gemeinsam mit Pater 
Gotthard gestaltete. Auch erlebten wir sehr schöne und 
erbauende Gottesdienste am Heiligen Abend und an 
den Weihnachtsfeiertagen. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
allen für die Vorbereitung und Mitwirkung in diesen  
Tagen.In gewohnter Weise wurde auch die Sternsinger-
aktion durchgeführt. Auch hier herzlichen Dank den  
Verantwortlichen, den Kindern, den Begleitpersonen 
und den SpenderInnen. Als christliche Gemeinschaft ist 
es uns wichtig, in der Nähe der Menschen zu sein.
Martina Rieder hat nach fast zehn Jahren Ende Dezem-
ber ihren Dienst als Pfarrsekretärin beendet, um sich an-
derweitigen Aufgaben zu widmen. Wir danken Martina 
für die jahrelange Treue, die umsichtige, stets perfekte 
Erledigung ihrer Aufgaben, ihre Einsatzfreude und ihre 
positive Ausstrahlung. Wir wünschen ihr alles Gute und 
Gottes Segen. Als Pfarrgemeinderätin wird sie uns aber 
erhalten bleiben. 
Gott sei Dank haben wir junge Menschen erreichen kön-
nen, die wieder treu den Ministrantendienst versehen. 
Dieser Dienst trägt sehr zur Verschönerung der Gottes-
dienste bei. 
Noch einmal erwähnen möchte ich die geplante öku-
menische Wanderung im März mit der evangelischen 

Gemeinde Scharten. Diesbezüglich gab es schon Vor
gespräche.  
Am 1. Februar 2021 verkündete unser Bischof  
Dr. Manfred Scheuer, dass die Strukturreform – auch  
unter dem Titel „Zukunftsweg“ bekannt – in der Diözese  
Linz umgesetzt wird. Er sagt, mit diesen Strukturen  
gute Rahmenbedingungen zu schaffen, damit die Kirche 
als offene und positive Kraft in der Gesellschaft erleb- 
bar ist. 
Die derzeit 486 Pfarren werden zukünftig in ca. 40 Pfar-
ren, mit jeweils acht bis 18 sogenannten Pfarrgemeinden, 
zusammengefasst. Auf diese Weise soll insbesondere  
die Zusammenarbeit der Pfarrgemeinden erleichtert 
werden. Die Leitung der neuen Pfarren besteht dann 
zukünftig jeweils aus einem Pfarrer, einem Pastoralvor-
stand und einem Verwaltungsvorstand. 
Die Pfarre Buchkirchen ist derzeit ein Teil des Dekanates 
Wels und wird zukünftig eine von 14 Pfarrgemeinden der 
neuen Pfarre Wels werden, wobei der Name der Pfarre 
noch nicht feststeht.  
Jede Pfarrgemeinde (bisher Pfarre genannt) wird von 
einem Seelsorgeteam geleitet, das aus drei bis sieben 
ehren- und hauptamtlichen MitarbeiterInnen besteht, 
die für verschiedene Funktionen zuständig sind. Der 
Pfarrgemeinderat wird auch weiterhin bestehen bleiben. 
Auch die Fachausschüsse, die zukünftig Fachteams hei-
ßen werden, arbeiten wie bisher weiter in den jeweiligen 
Bereichen. 
Die Umstellungsphase im Dekanat Wels beginnt im Sep-
tember 2023 und soll in einem Jahr abgeschlossen sein. 
Ab 1. Jänner 2025 werden wir dann in der neuen Pfarre  
in eine gemeinsame Zukunft gehen. 
Der Pfarrgemeinderat wird sich in den nächsten Mona-
ten intensiv mit diesen Veränderungen beschäftigen und 
sich auch um die Bildung eines Seelsorgeteams bemü-
hen. Im September 2023 wird sich der Pfarrgemeinderat 
diesbezüglich auch zu einer Klausur in das Stift Schlägl 
zurückziehen. 
� Fritz Dobringer

Aus dem Pfarrgemeinderat

 Foto: Ernst Tragl
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„Wo kommen wir her? / So fragen wir / 
Und bauen gewaltige Teleskope, / um das 
Licht / längst vergangener Sternenwelten 
einzufangen“, lautet die erste Strophe in 
einem Gedicht von Ralf Huning SVD.

Ob ein Blick ins Weltall tatsächlich eine Antwort auf die 
Frage Wo kommen wir her bereithält? Vielleicht lässt 
uns die Naturwissenschaft einmal hinter den Urknall 
blicken. Aber bekommen wir damit eine Antwort für 
uns persönlich? Hilft uns das in unserem täglichen  
Leben? Unsere Freuden und Sorgen lassen das Univer-
sum kalt. 
Wie tröstlich sind dagegen die Bilder der Bibel. Dass 
alles von Gott her kommt, steht dort außer Zweifel! 
„Am Tag deiner Rettung“, so ist der Prophet Jesaja 
überzeugt, wirst du sagen: „Gott ist mein Helfer“. Der 
Prophet ruft uns zu: „Da ist ein DU, das sich um dich 
bemüht, dem du wichtig bist, ein personaler Gott, der 
sich deiner erbarmt.“

Die zweite entscheidende Frage leitet die zweite  
Strophe des Gedichts ein: „Wo gehen wir hin? / Darauf 
haben nur Schwarzseher / eine eindeutige Antwort“, so 
der Dichter, und ich würde anfügen, auch Populisten, 
die den Leuten vorgaukeln, komplexe Fragestellun-
gen wären ganz einfach zu lösen. Aber Pessimismus 
und Resignation bringen uns keinen Schritt weiter. 
Genau so wenig wie das All haben auch Demagogen 
keine tragfähige Perspektive anzubieten. 
Wie ermutigend sind dagegen die Worte des Prophe-
ten. Sie weisen hin auf eine gute Zukunft und leiten an 
zu Vertrauen und Zuversicht! 
Das Gedicht lädt uns in der dritten Strophe ein zu  
einem bewussten Innehalten, statt in ferne Galaxien 
zu blicken zu einem mystischen Erkenntnisweg – wie 
der Titel des Gedichts heißt. „Eine erhellende Perspek-
tive / findet man nur / mit geschlossenen Augen. // Das 
Licht der kommenden Herrlichkeit / kann nur sehen, /  
wer für die Irrlichter dieser Welt / blind geworden ist.“ 

Das heißt nicht, dass wir uns nicht erfreuen sollen am 
Sternenhimmel, auch nicht, dass wir die Augen ver-
schließen sollen vor allem Un-Sinn und dem Leid der 
Welt, sondern dass wir uns nicht blenden lassen sollen 
von denen, die die Wahrheit verdrehen. Es bedeutet 
auch nicht, dass wir meinen dürften, Gott werde schon 
alle Probleme für uns lösen, sondern – wie Jesaja sagt –  
dass wir uns der göttlichen Schöpfer-Macht ausset-
zen und uns seines Wirkens durch die Geschichte hin- 
durch – auch unserer persönlichen Lebensgeschichte –  
erinnern. Und dass wir selbst alles zum Guten beitra-
gen sollen, was in unserer Möglichkeit liegt. 
Ein Teleskop bringt kein Licht in unser Leben und er-
hellt nicht unsere Zweifel und Ängste. „Erleuchtung“ 
gelingt nur durch einen Blick in die Tiefe, ein Erahnen 
der göttlichen Wirklichkeit – in uns. � Dr. Eva Plank

Woher kommen wir?  
Wohin gehen wir?

Einladung zum Pfarrgottes-
dienst und Suppenessen
Die Aktion Familienfasttag unterstützt rund 70 Frauen- 
Projekte in Asien, Lateinamerika und Afrika. Frauen  
erfahren, dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf Ge- 
sundheit, auf ein Leben ohne Gewalt, auf faire Arbeits- 
bedingungen und politische wie ökonomische Teil
habe. 
Auch in Buchkirchen wollen wir für diese Aktion Spen-
den sammeln und laden euch sehr herzlich zum Pfarr-
gottesdienst am 12. März um 9.00 Uhr ein. Danach 
gibt es im Pfarrzentrum das beliebte Suppenessen. 
Ihr könnt auch unter www.teilen.at  online-spenden 
oder die Spende auf das Spendenkonto der Kath. 
Frauenbewegung überweisen: 
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000  BIC: GIBAATWWXXX

Fastenzeit und Ostern
Sonntag, 12. März 2023	
09.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – Familienfasttag
Mittwoch, 29. März 2023	
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Sonntag, 2. April 2023	
09.00 Uhr	 Palmsonntag – Palmweihe im Pfarrhof, 
	 anschl. Palmprozession und Festgottesdienst
Donnerstag, 6. April 2023	
19.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst, 
	 anschl. Gebetsstunde gestaltet von der KMB
Freitag, 7. April 2023	
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg
19.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Samstag, 8. April  2023	
17.00 Uhr	 Auferstehungsfeier für Kinder
20.30 Uhr	 Feier der Osternacht
Sonntag, 9. April	 2023	
09.00 Uhr	 Osterhochamt
Montag, 10. April 2023	
06.00 Uhr 	Emmausgang – spirituelle Wanderung
09.00 Uhr	 Ostermontag – Pfarrgottesdienst

Familienfasttag:
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Gedanken zum Themenbild:
Kinder suchen die Nähe von 
Jesus. Sie sind am richtigen 
Ort. Alle, die sich bei ihm 
bergen, sind im Licht. 
Der Lichtkegel von oben 
erinnert an die Taufe Jesu, 
wo Gott zu ihm spricht: „Du 
bist mein geliebter Sohn.“ 
Diese Botschaft Gottes gilt 
auch uns. 
Das Bild zeigt Taufe und  
Eucharistie gleichzeitig:
Bei der Taufe steigst du mit 

Jesus in das Wasser, tauchst unter und tauchst neuge-
boren als Tochter und Sohn Gottes wieder auf. Ich lebe 
jetzt in seinem Licht, Christus lebt in mir.
Eucharistie: Jesus schenkt seine ganz persönliche 
Nähe in den Zeichen von Brot und Wein.

Mit dem Sonntagsgottesdienst am 18. Dezember be-
gann für die Kinder und Eltern der Weg der Vorberei-
tung auf die Erstkommunion. 

Bei der gemeinsamen Eucharistiefeier segnete P. Gott-
hard die Erstkommunionfamilien. 
Am Ende des Gottesdienstes wurde 
allen Familien eine Kinderbibel über-
reicht, die sie nun auf dem Weg zur Erst-
kommunion begleiten wird.

Die Kinder haben mit ihren Eltern 
Sonntagskerzen gestaltet, die bei den 
Gottesdiensten und bei den gemeinsa-
men Gebetstreffen in der Kirche angezündet werden.
An den Beginn des gemeinsamen Weges mit Gott er-
innern die persönlich gestalteten Tauferinnerungen 
der Erstkommunionkinder an der Pinnwand unserer 
Kirche. 

Ende März werden sie zum ersten Mal das Sakrament 
der Versöhnung empfangen und auf diese Weise Got-
tes heilsame und liebende Nähe erfahren dürfen. 
Am 18. Mai feiern 20 Kinder unserer Pfarre als Höhe-
punkt der Vorbereitungszeit den Empfang der ersten 
heiligen Kommunion. 
� Bernadette Sturmbauer

Erstkommunionvorbereitung 2023

In der Jungschar wird gespielt, gebastelt, gelacht und 
noch vieles mehr. Komm und schau dir an, was wir für 
dich vorbereitet haben! 
Wir treffen uns an folgenden 
Samstagen um 10.00 bis 11.30 
Uhr im Pfarrzentrum Buchkir-
chen 

28. 	 Jänner 2023
11.	 Februar 2023
04.	 März 2023
18. 	 März 2023
01. 	 April 2023
15. 	 April 2023

Auf dein Kommen und Dabeisein freuen sich 
Christina, Clemens, Juliane, Luise, Manuel, Sarah, 
Theresa, Tobias, Helene 

Wenn du in unsere WhatsApp-Gruppe für weitere In-
formationen aufgenommen werden möchtest, dann 
schicke bitte eine Nachricht an Manuel Bonelli – 
0677/99016880 – DANKE! 

Danke für die geleisteten Spenden!
Elisabeth-Sammlung der Caritas:	 €	 1.815,50
„Sei So Frei“ – Sammlung der KMB:	 €	 1.640,43
Dreikönigsaktion:	 € 	10.817,75

„Gott nah zu sein, ist mein Glück.“

 2023
Es freut uns, dass wir heuer 30 Jugendliche zur Fir-
mung begleiten können. Im Rahmen des Eltern-
abends fand bereits ein erstes Kennenlernen statt. 
Der Vorstellgottesdienst war am 10.2.2023. In Klein-
gruppen sprechen wir Themen wie Glaube, Kirche, 
Sakramente oder Gemeinschaft an. Es findet heuer  
erstmals ein Firmling-PatInnen Spaziergang im 
Kurpark Bad Schallerbach sowie die Veranstaltung 
Prayer-Space in der Pfarre Vogelweide statt. Am 
5.3.2023 wird ein Pfarrcafé von den Firmlingen or-
ganisiert. Hierzu laden wir alle sehr herzlich ein! Wir 
freuen uns auf die Begegnungen und Gespräche 
mit den Firmlingen und eine spannende, berei-
chernde Zeit in der Vorbereitung bis zur Firmung 
am 29.4.2023 in der Pfarrkirche.
	 Das Firmteam
	 Martina Buchner, Birgit Huber, Ingrid Lehner, 	
	 Martha Trauner, Martina Wagner 

Diözese Linz
Katholische Jungschar Buchkirchen

Weltgebetstag der Frauen
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Adventmarkt Buchkirchen 
Am 3. und 4. Dezember konnte die Adventgemein-
schaft Buchkirchen den Adventmarkt im Pfarrzentrum 
veranstalten. Am Vorabend spielte das Posaunenquar-
tett „Trombone Attraction“ ein Konzert in der Pfarr
kirche.
Zahlreiche Besucher kamen zum Adventmarkt. 46 Aus-
steller präsentierten ihre handgefertigten Werkstücke, 
und in den Kulinarik-Hütten wurden verschiedene 
Köstlichkeiten angeboten.
Am Sonntag besuchte uns der Nikolaus, und die Kin-
der freuten sich über ein Nikolaussackerl. Nach der 
Verlosung überreichte die Adventgemeinschaft an 
die Hospizbewegung einen Scheck über € 1.300,–, die 
beim Adventmarkt gespendet wurden. Weiters wird es 
von diesen Spendengeldern am 10. März 2023 einen 
„Letzte Hilfe“-Kurs geben.

Wir möchten uns nochmal bei P. Gotthard, den Organi-
satoren, Helfern, dem Deko-Team und allen, die beim 
Adventmarkt beteiligt oder mitgeholfen haben, BE-
DANKEN. Ohne die gute Zusammenarbeit würde die-
ser Markt nicht zustande kommen.	� Martina Rieder

 Foto: Sebastian Bonelli

Eine der bezauberndsten Feierlichkeiten für kleine Kin-
der ist wohl der Besuch des Nikolauses.
Daher haben sich auch unsere Spielgruppen am  
5. Dezember im wunderschön, adventlich dekorierten 
Apostelsaal zum gemeinsamen Feiern getroffen.

„Lustig, lustig, tralalalala – bald ist Nikolausabend da!“

 Foto: Thomas Schweighofer

Tiefe Stille – Weiter Raum
Die spirituelle Wanderung „Tiefe Stille – Weiter Raum“ am  
8. Dezember konnte nach Corona-bedingter Pause wieder stattfin-
den. 18 Personen wanderten am wunderschönen Nachmittag, zum 
Teil schweigend, mit spirituellen Impulsen über Geborgenheit und 
Weite im Glauben, vom Pfarrhof über das Preissholz zur Deml-Kapelle, 
weiter auf den Hundsberg und über Hundsham wieder zurück.
� Birgit Tragl
Perspektivenwechsel
Ich will mich auf den Weg machen, von meiner Selbstschau zur Gottesgegenwart,
von meiner eingeschränkten Sicht zum Blick, den er mir schenken will,
von dem, wo ich stehe, zu dem, was er aus mir machen will,
von dem, wo ich festgewurzelt bin, zu dem Neuen, das er mir zeigen will, 
von dem, wo ich nur meinen Nutzen sehe, zu dem, was das menschliche Dasein ausmacht,
von dem, wo ich zu versinken drohe, zu dem, was mich auffängt, 
von dem Punkt, wo ich mich allem ausgeliefert erlebe, zu dem, wo er mir göttliche Würde verleiht,
von dem Punkt, wo ich mich herumschlage, zu der Geborgenheit, die er mich erfahren lässt,
von der Not, die mein Herz quält, zu dem Bewusstsein, dass er mich und mein Leben in seine Hand geschrieben hat.
(aus: Mein Weg in deinen Händen, Pilgergebete, Franz Ferstl, Tyrolia-Verlag)

 Foto: Ernst Tragl

Der Spiegel wird in diesem Jahr mit 3 Gruppen durch-
starten:

Gruppe 1: Babygruppe (NEU!) – Dienstagvormittag, 
Corinna (0699/12216950)
Gruppe 2: ca. 8 Monate – 1,5 Jahre – Montagvormittag, 
Claudia (0660/3402043)
Gruppe 3: ca. 1,5 – 3 Jahre – Mittwochvormittag, 
Petra (0680/1308440) 

Für alle Eltern, Großeltern und Schwangere: Auf unse-
rer Kinderartikelbörse kannst du Erstlingsausstattung, 
Spielsachen, Kindersportgeräte, Kleidung von 0 – ca. 
14, verkaufen und suchen! Gerne nehmen wir Euch in 
unsere WhatsApp Gruppe auf (dzt. ca. 120 Teilnehmer 
aus Buchkirchen und der näheren Umgebung).  
�  Olivia Grausam
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Taufe
Das Sakrament der 
Taufe empfingen:

Rorate-Messen  
An den Samstagen vor Weihnach- 
ten wurden auch 2022 traditionell 
wieder Rorate-Messen am frühen 
Morgen abgehalten.
Den Ursprung haben Rorate-Mes-
sen in sogenannten Votivmessen, die als Danksagung 
und zu Ehren Marias gefeiert wurden. Maria hat im  
Advent als Mutter Gottes eine besondere Rolle. Der 
Name der Rorate-Messe leitet sich vom Eingangs-
vers der Votivmesse der Gottesmutter ab, der mit den  
Worten des Propheten Jesaja: „Rorate, caeli, desuper, et  
nubes pluant iustum“ beginnt. Übersetzt ist vielen der 
Text durch das Kirchenlied „Tauet Himmel den Gerech-
ten! Wolken, regnet ihn herab!“ bekannt.
Danke an Pater Gotthard, der die Rorate-Messen abge-
halten hat, Leeb Elisabeth und dem BuchKirchenChor 
für die musikalische Umrahmung.� Marie Spiesmaier

Achtsamkeit, vorsichtig sein, aufeinander schauen, mit-
einander Gestalten gelingt nicht ohne Übung und ohne 
bewusstes Wahrnehmen. Durch Wiederholungen, Vor-
zeigen, Bewusstmachen kann es gelingen diese Acht-
samkeit zu lernen. Statt der üblichen Weihnachtsfeier 
wurden die Eltern zu einer Achtsamkeitsstunde in den 
Kindergarten eingeladen. Bei dieser gemeinsamen 
Stunde konnten wir alle bereits erworbenen Fähigkei-
ten diesbezüglich einsetzen. Galt es doch qualitativ 
hochwertige Zeit miteinander zu verbringen und sich 
wohl zu fühlen. Viele Weihnachtsmäuschen trippelten 
im Kindergarten herum, tanzten und ließen sich auch 
streicheln. Während die Weihnachtsgeschichte erzählt 
wurde, durften die Kinder ein gemeinsames Legebild  
dazu gestalten. Ausklang fand diese Stunde beim ge-
meinsamen Singen eines Weihnachtsliedes.
� Eveline Krinzinger

 Foto: Eveline Krinzinger

G E M E I N D E L E B E N

Neue Bücher, Hörbücher, Spiele, Filme siehe
http://www.buchkirchen.bvoe.at
http://www.biblioweb.at/buchkirchen 

Jetzt neu in der Bücherei:
filmfriend – Das etwas andere Filmportal für Bibliothe-
ken bietet mehr als 3.500 Spiel- und Dokumentarfilme,  
Serienfolgen und Kurzfilme für Filmliebhaber und  
Cineasten, für Familien, Kinder und Jugendliche.

Aktive BibliotheksnutzerInnen haben unbeschränkten 
Online-Zugang zu allen Filmen – mit nur 12 Euro zusätz-

lich pro Jahr, werbefrei 
und ohne Erhebung 
personenbezogener 
Daten. Bei der Anmel-

dung wird auch die Altersfreigabe für Kinder automa-
tisch geprüft.

Literaturcafé um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum

Dienstag, 14. März 2023: Lucy Fricke: Die Diplomatin

Dienstag, 11. April 2023: Fatma Aydemir: Dschinns

Die Bücherei lädt ein zum Filmabend am 
Freitag, 24. März 2023 um 19:00 Uhr im Apostelsaal. 
Eintritt frei!

THE FATHER: Ein 80-jähriger Mann weigert sich trotz  
seines hohen Alters seine komfortable Wohnung zu 
verlassen oder eine Pflegekraft zu engagieren. Doch er 
leidet an Demenz und ist zunehmend verwirrt. Bis sich 
herausstellt, dass er bereits bei seiner Tochter und ihrem 

Ehemann wohnt und dringend 
auf die Hilfe einer Kranken-
schwester angewiesen ist. 
Packendes Drama um Demenz 
und Identitätsverlust, das kon-
sequent aus Sicht der Titelfigur 
erzählt ist. 
Schauspieler: Anthony Hopkins, 
Olivia Colman. Großbritannien/
Frankreich 2020, ab 14 Jahren, 
97 Min.

Der Kinderchor startet 
am Donnerstag, 9. 3. 
2023 um 17.00 Uhr im 

Salon des Pfarrhofes. Kinder zwischen 6 und 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen mitzumachen. Wöchentlich 
finden die Proben von 17.00 bis 18.00 Uhr statt. An-
meldeformulare liegen im Pfarrhof und in der Schule 
auf. Ein Unkostenbeitrag von 8 € wird eingehoben. Am 
Mittwoch, 10. 5. 2023, ist die Generalprobe für das ge-
meinsame Konzert mit dem BuchKirchenChor geplant. 
Dieses wird am 13. 5. 2023 um 17.00 Uhr in der Pfarrkir-
che veranstaltet. 	� Eveline Krinzinger  
Kontakt: buchkirchenchor@gmail.com 
�

Katharina 
Paesold

30. 10. 2022

Luca Nael 
Mahr

30. 10. 2022

Viktoria 
Herczog

13. 11 2022

Weihnachtsfeier im 
Kindergarten  

 Foto: Privat
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Die Buchkirchner Bäuerinnen freuten sich nach der 
Sternsingermesse am 6. Jänner 2023 der Pfarre eine 
Spende über € 500,00 übergeben zu dürfen.
Der Betrag konnte aus den Einnahmen vom Pfarr
café finanziert werden – die Bäuerinnen danken 
herzlich für Ihren Besuch und Ihre Unterstützung!
� Eva Strasser

 Foto: Ernst Tragl

 Foto: Ernst Tragl

Neue Mesnerinnen 
Der Mesnerdienst hängt unmittelbar mit den religi-
ösen Feiern (Liturgie) der Kirche zusammen. Bereits 
im Alten Testament werden neben den Priestern 
Personengruppen erwähnt, die im Tempel beson-
dere Dienste zu verrichten hatten. Hilde Kraxberger 
musste ihren Mesnerdienst nach über zehn Jahren 
in unserer Pfarrkirche beenden. Neben Martina Jell- 
mair und Christine Panhuber versehen nun auch 
Franziska Bauer, Gertraud Helmberger, Elfriede 
Poitinger und Hilde Wagner den Mesnerdienst. Wir 
danken den Damen sehr herzlich für ihre Bereit-
schaft und wünschen ihnen viel Freude und Gottes 
Segen bei dieser schönen Aufgabe. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit und Wiederverwer-
tung können Kerzenreste in der Sakristei bei den 
Mesnerinnen abgeholt werden.� Fritz Dobringer

Am Dreikönigstag trafen sich die Kinder und wir Be-
gleitpersonen frühmorgens im Pfarrhof, um in die  
Gewänder der Heiligen Drei Könige zu schlüpfen.
Groß war die Aufregung und Vorfreude von Haus zu Haus 
gehen zu dürfen, um mit einstudierten Liedern und Ge-
dichten Geld für Menschen zu sammeln, denen es nicht 
so gut geht wie uns. Nach der Messe ging es los mit der 
Reise von Tür zu Tür. Allen voran ging der Sternträger, 
gefolgt von Kaspar, Melchior und Balthasar. Die Kinder 
nahmen ihre Rollen sehr ernst und freuten sich nach  
ihren Darbietungen Geldspenden entgegennehmen zu 
dürfen. Groß war auch die Freude, wenn sie Süßigkeiten 
bekamen, die sie untereinander aufteilen durften. 
„Alleluja, Alleluja! Die heilig’n Drei Kini war’n da!“  
sangen die Kinder, bevor wir zum nächsten Haus zo-
gen. Zu Mittag waren wir bei einer lieben Familie zum 
Essen eingeladen. Die Kinder nutzten die Pause, um 
ihre Erlebnisse vom Vormittag zu erzählen. Dankbar 
von der Gastfreundschaft, gestärkt und ausgeruht, 
setzten wir unseren Weg fort. Bis zum späten Nach-
mittag besuchten wir so viele Häuser wie möglich. 
Danach ging es zurück zum Pfarrhof, wo die Kinder die 
Gewänder und das gesammelte Geld abgeben durften. 
Wir alle waren müde vom vielen Gehen und Singen, 
doch das Gefühl,  Gutes für andere Menschen getan zu  
haben, hielt noch lange an.� Heidi Ofner

Dreikönigs-Aktion

In der Gemeinschaft Gutes tun! 

Bei der Cäcilienfeier am 23. November wurde   
Veaceslav Obrucicov als neuer Chorleiter vorgestellt 
und von der Pfarre begrüßt. Am 11. Jänner 2023 fand 
die offizielle Notenschlüsselübergabe von Olga an 
Veaceslav statt. Jeden Mittwoch nimmt er nun den 
weiten Weg von Pöchlarn nach Buchkirchen auf sich. 
Beim Chorkonzert, das am 13. 5. 2023 um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche stattfindet, besteht die Möglichkeit, ihn 
kennenzulernen. Klangvolles aus nah & fern wird vom 
BuchKirchenChor und dem Kinderchor dargeboten.  
Olga Bolgari wünschen wir in ihrem neuen Berufsfeld 
als Musikschullehrerin und Leiterin des  Kinderchores 
am Landestheater noch viel Erfolg. � Eveline Krinzinger

Unter neuer Chorleitung

Noten- 
schlüssel
übergabe 

von Olga an 
Veaceslav 

(Slava)

 Foto: Eveline Krinzinger

 Foto: Sebastian Bonelli



Pfarr Kalender

Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2023 ist am 22. Mai 2023. 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 23. Juni 2023.
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Freitag	 3. März	 19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen „Taiwan", anschl. Agape, 	
			   Salon im Pfarrzentrum
Samstag	 4. März	 10.00 - 11.30 Uhr  Jungscharstunde
Sonntag	 5. März	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  10.15 Uhr	 Familienmesse gestaltet v. d. Erstkommunionkindern
			   Pfarrcafé der Firmlinge
Mittwoch	 8. März	 19:00 Uhr	 Elternabend zur Erstkommunion
Donnerstag	9. März	 17.00 Uhr	 Start Kinderchor, im Salon vom Pfarrhof
Freitag	 10. März	 19.30 Uhr	 Monatstreffen der KMB
Sonntag	 12. März	 9.00 Uhr	 Familienfasttag mit Suppenessen
Dienstag	 14. März	 14.30 - 16.00 Uhr  Literaturcafé (Lucy Fricke: Die Diplomatin), 	
			   Cafeteria im Pfarrzentrum
Samstag	 18. März	 10.00 - 11.30 Uhr  Jungscharstunde
Sonntag	 19. März	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch
		  13.30 Uhr	 Ökumenische Wanderung, 
			   Evang. Toleranzkirche Unterscharten
Freitag	 24. März	 19.00 Uhr	 Filmabend (The Father), Apostelsaal
Mittwoch	 29. März	 19.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Freitag	 31. März	 17.00 Uhr	 Dekanatskreuzweg der KMB in Wels, Kalvarienberg
			 
Samstag	 1. April	 10.00 - 11.30 Uhr  Jungscharstunde
Sonntag	 2. April	 9.00 Uhr	 Palmsonntag – Palmweihe im Pfarrhof, 
			   anschließend Palmprozession und Festgottesdienst
Donnerstag	6. April	 19.00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst, 
			   anschl. Gebetsstunde gestaltet von der KMB
Freitag	 7. April	 15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg
		  19.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Samstag	 8. April	 17.00 Uhr	 Auferstehungsfeier für Kinder
		  20.30 Uhr	 Feier der Osternacht
Sonntag	 9. April	 9.00 Uhr	 Ostersonntag – Festgottesdienst 
			   BuchKirchenChor: Messe Charles Gounod
Montag	 10. April	 6.00 Uhr 	 Emmausgang – spirituelle Wanderung
		  9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Dienstag	 11. April	 14.30 - 16.00 Uhr  Literaturcafé (Fatma Aydemir: Dschinns), 	
			   Cafeteria im Pfarrzentrum
Freitag	 14. April	 19.30 Uhr	 Monatstreffen KMB

Samstag	 15. April	 10.00 - 11.30 Uhr  Jungscharstunde
Samstag	 15. April	 19.00 Uhr	 Dekanats-Männertag der KMB in Gunskirchen
Sonntag	 16. April	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch
Donnerstag	20. April	 19.30 Uhr	 Vortrag Pater Altmann – PZ Buchkirchen
Samstag	 29. April	 17.00 Uhr	 Firmung mit anschl. Agape KMB

Montag	 1. Mai	 9.00 Uhr	 Florianimesse mit den Feuerwehren Buchkirchen 
			   und Mistelbach
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in der Pfarrkirche
Mittwoch	 3. Mai	 19.30 Uhr	 Dekanats-Maiandacht der KMB in Maria Fallsbach
Sonntag	 7. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  10.15 Uhr	 Familienmesse 
			   Pfarrcafé des Pfarrgemeinderates
		  19.30 Uhr	 Maiandacht Hubertuskapelle
Freitag	 12. Mai	 19.30 Uhr	 Monatstreffen der Kath. Männerbewegung
Samstag	 13. Mai	 17.00 Uhr	 Klangvolles aus nah & fern, 
			   BuchKirchenChor Frühlingskonzert
Sonntag	 14. Mai	 9.00 Uhr	 Muttertags-Gottesdienst
		  19.30 Uhr	 Maiandacht bei der Dobringerkapelle
Montag	 15. Mai	 19.00 Uhr	 Bittmesse in der Pfarrkirche
Dienstag	 16. Mai	 19.00 Uhr	 Bittmesse in Mistelbach
Donnerstag	18. Mai 	 Christi Himmelfahrt
		  9.00 Uhr	 Erstkommunion, anschl. Agape
Donnerstag	18. - 20. Mai  KMB Pilgern
Sonntag	 21. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in der Filialkirche Mistelbach
Sonntag	 28. Mai	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – Pfingstsonntag
		  19.30 Uhr	 Maiandacht in der Wallfahrtskirche Maria Scharten
Montag	 29. Mai	 9.00 Uhr	 Pfingstmontag – Gottesdienst

Freitag	 2. Juni	 Lange Nacht der Kirchen
Sonntag	 4. Juni	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst  
		  10.15 Uhr	 Familienmesse
			   Pfarrcafé der Pfarrcaritas
Donnerstag	8. Juni	 9.00 Uhr	 Fronleichnam, Festgottesdienst anschl. Prozession
Freitag	 16. Juni	 19.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung, KMB
Sonntag	 18. Juni	 9.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst – rhythmisch gestaltet

GEMEINSAM UNTERWEGS SEIN
Ökumenische Wanderung

So. 19.3.2023
13:30 Uhr	
Evangelische 

Toleranzkirche 
Unterscharten

Wegstrecke ca. 8 km, bei jeder Witterung, gute Schuhe für 
Wald- und Wiesenwege, anschl. gemeinsame kleine Jause.

Informationen bei:
Angelika Gross (angelika.gross@gmx.at, 0664/5475354) oder 
Birgit Tragl (birgit.tragl@gmail.com, 0664/75003455)

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Unfälle etc.

 Foto: Ernst Tragl

Emmausgang

 Foto: Ernst Tragl

Spirituelle Wanderung in Buchkirchen (ca. 4 km) mit an
schließendem Frühstück.

Bitte um Anmeldung bis Karfreitag bei Birgit Tragl (Tel. 0664 
75003455, birgit.tragl@gmail.com), um das Frühstück besser 
organisieren zu können. Freiwillige Spende für das Frühstück.

Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt ausdrücklich auf 
eigene Gefahr. Für Unfälle und Schäden aller Art wird von der 
Pilgerbegleitung und dem Veranstalter nicht gehaftet.


